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Zur Tagesgeschichte
Aus Frankreich Die Ausweisung des Prinzen Na

poleon ist von so großem Interesse daß wir nochmals auf
dieselbe zurückkommen und unsere Leser mit dem letzten
Abenteuer Plon Plons genauer bekannt machen

Die Reise des Prinzen nach Frankreich wurde in Chi
selhurst gelegentlich einer Berathung der auch Rouher und
Pietri beiwohnten festgesetzt Der rothe Prinz scheut sich
auch nicht Frankreichs Boden zu betreten er war während
der letzten vier Monate wiederholt dort gewesen wozu die
Regierung in Berücksichtigung des Umstandes daß Plon
Pton eine ganz unpopuläre und mehr lächerliche als poli
tisch gefährliche Persönlichkeit ist die Augen zudrückte Als
man jedoch in Camden House beschloß den sauberen Herrn
Vetter zum Mittelpunkt einer großen Manifestation zu
machen da änderte sich das harmlose Verhältniß und die
Negierung war gezwungen Plon Plon s Kommen und Gehen
Thun und Lassen schärsstens zu überwachen Thiers hätte
den Prinzen allerdings schon an der Grenze verhaften lassen
können er unterließ das aber und beging dadurch einen
großen Fehler

Die Regierung entschied sich dafür den Prinzen Napo
leon nach Paris kommen und erst hier festnehmen zu lassen
wobei sie jedoch die Rechnung ohne einen gewissen italienischen
Diplomaten machte der dem Cousin des Ex Kaisers den
Rath gab sich von seiner Gattin der Prinzessin Clotilde
Tochter des Königs Victor Cmanuel begleiten zu lassen
Unter diesen Umständen blieb nichts Anderes übrig als
was die französische Regierung auch that nämlich die Prin
zessin Clotilde außer Spiel zu lassen von jeder Polizei
maßregel auszuschließen und den Prinzen unter sicherem
Geleite schleunigst wieder an die Grenze zu schaffen

Wir übergehen die ohnedies bekannten jcder politischen
Tragweite entbehrenden Einzelheiten des Zwischenfalls und
wollen nur noch der Rolle Erwähnung thun die der Ge
sandte Italiens Herr v Nigra in der ganzen Affaire
spielte Die Lage des Vertreters des Königs Victor Ema
nuel in dieser Angelegenheit war so heiklich und verworren
daß es nicht Wunder zu nehmen braucht wenn die öffent
liche Meinung demselben bald diese bald jene Rolle zuschrieb
Herr v Nigra trägt aber seine Vorsicht so weit daß er
nicht einmal die Prinzessin im Schlosse Millemont besuchte
und daß er es ablehnte eine lächerliche Manifestation die
vor dem Hause der italienischen Gesandtschaft in Scene ge
setzt wurde zu billigen

Herr von Nigra ist sogar noch weiter gegangen und
hat den Minister des Aeußern Remusat bei dem Empfang
des diplomatischen Corps Eröffnungen gemacht die der
Loyalität des römischen Cabinets alle Ehre machen

Die bonapartistischen Journale bemühen sich die letzten
Augenblicke des Prinzen Napoleon im Schlosse von Mille
mont mit allerlei abenteuerlichen Erzählungen zu verherr

lichen und mit dem Glorienscheine des Märtyrerthums zu
umgeben

Das Erbärmlichste in der ganzen Angelegenheit ist die
Haltung der royalistischen Partei Nachdem sich die An
hänger der Herren Grafen von Chambord und Paris im
Oise Departement auf die Seite des nun erledigten bona
partistischen Candidaten gestellt hatten tadeln sie jetzt auch
das Vorgehen der Regierung gegen Plon Plon und schicken
sich an in der nächsten Session der Nationalversammlung
als Garde Rouher s die Regierung zu bekämpfen Im
Interesse Frankreichs und des europäischen Frieoens kann
man sich hiezu nur Glück wünschen und Herr Thiers
äußerte auch demnach einem Diplomaten gegenüber daß
wenn die Nothwendigkeit der definitiven Begründung der
Republik noch eines Beweises bedurft hätte dieser in der
scandalösen Allianz der Rohalisten mit den Imperialisten
zu finden wäre

Bei dieser Gelegenheit wollen wir nur noch bemerken
daß die Verhältnisse in Frankreich einer sehr raschen Lösung
entgegengehen

Das Journal Gambetta s die Republique Franyaise
spielt den Feinden der Republik einen eigenthümlichen und
unerwarteten Streich Die Reactionäre aller Farben hatten
gehofft daß der Tadel den Thiers in seiner in der Perma
nenz Commission gehaltenen Rede gegenüber Gambetta aus
sprach eine Spaliung in der republikanischen Partei zur
Folge haben werde fehlgeschossen Die Versicherungen
die Thiers zu Gunsten der Erhaltung der Republik ansfprach
sind derart daß Gambetta entschlossen ist die Regierung
auch fortan auf das ausgiebigste zu unterstützen

Das Cabinet hat wichtige auf die Verhandlungen über
den Handelsvertrag bezughabende Nachrichten erhalten
Nachdem man die Handelsverträge mit Eclat gekündigt hat
bemerkte Thiers daß es ihm wohl schwer möglich sein
werde Europa auf dem Felde der Industrie und des Han
dels zu dem gemeinschädlichen und morschen Schutzzoll
system zu bekehren Demnach ist auch der neue Vertrag
über den gegenwärtig mit England verhandelt wird nichts
Anderes als eine in unwesentlichen Dingen modisicirte
Copie der früheren Convention Was ist es in der That
als eine Niederlage der veralteten schutzzöllnerischen Prin
cipien wenn man die Differentialzölle auf die englischen
Handelsschiffe aufgiebt die Zölle auf GlaS und Geschirr
opfert und nur eine unbedeutende Erhöhung der Zölle auf
Baumwoll und Schafwollartikel fordert

Nach Allem haben der Handel und die Industrie Eu
ropas keine Ursache besorgt zu sein Es genügt daß
Frankreich der Schlupfwinkel der Jesuiten ist die Deutsch
land mit Recht verjagt hat es werden diesem Lande die
Schande und der Schaden erspart bleiben ein System
wieder eingeführt zu haben über das der Fortschritt der
Völker in der Wissenschaft und in der Arbeit schon längst den
Stab gebrochen hat

In einem die Kirche und das Staatsgesetz über
schriebenen Arukel kommt das Genfer Journal nochmals
ausführlich auf die Affaire Mermillod zurück welche es als
einen Konflikt zwischen dem Staate Genf und der römischen
Kurie bezeichnet Es handelt sich dabei meint das Blatt
um einen von langer Hand her vorbereiteten und reiflich
erwogenen Plan Während es die Absicht der Kurie sei
wieder auf die Zustände von 1527 zurückzukommen und
das Bisthum Genf wiederherzustellen fei für die Kantonal
regierung die Frage einerein politische Wie die Dinge gegen
wärtig beschaffen seien und bei der bestehenden Verbindung
zwischen Staat und Kirche würden Regierung und Volk
von Genf diese direkte Einmischung einer sremden Autori
tät in die inneren Angelegenheiten des Landes nimmermehr
zugeben Man könne sich nicht darüber wundern daß das
Land die in den letzten Wochen aufeinander gefolgten Vor
gänge als gegen die Unabhängigkeit des Kantons sowie der
gesammten Eidgenossenschaft gerichtet betrachte als darauf
angelegt die Bande zu lockern welche Genf mit dem Schwei
zer Vaterlande verknüpfen Die Diöcefe deren Errichtung
Rom sich anmaße bestehe was man nicht vergessen dürfe
nur aus 46,Katholiken der Mehrzahl nach obenein
Fremde nach diesem Maßstabe könne Rom Frankreich 7vt
bis 8W Bijchöse auferlegen

Während der Kirchenstreit in Genf immer schärfere
Dimensionen annimmt und die dortige Regierung nach die
ser Sprache des Genfer Journals zu schließen glückli
cherweise au ihrem Rechte entschieden festhält reist auch
die Frage der römischen Klostergesetzgebung ihrer Entschei
dung entgegen Neueren Mittheilungen zufolge haben die
Minister Lanza und Visconti Venosta welche bisher die
dem heiligen Stuhle am günstigsten gesonnene Richtung
vertreten haben sich endlich den entschiedenen Ansichten
des Hrn Sella gefügt und dem radikaleren Entwürfe ihre
Zustimmung gegeben Darnach sollen die religiösen Genos
senschaften vom Staate nicht mehr als juristische Personen
anerkannt werden und deren Rechte nicht mehr ausüben
den Mitgliedern derselben soll es freistehen in besonderen
Hänsern zu wohnen aber nur unter der Bedingung daß
die Behörden so oft sie es verlangen zu denselben Zutritt
haben und daß diese Häuser den allgemeinen polizeilichen
Vorschriften unterstellt bleiben Die Klöster das Grund
eigenthum sowie die dazu gehörigen beweglichen Werthe
fallen an den Staat zurück welcher sie verkauft und ans
deren Erlös eine Rente bildet aus welcher die gegenwärti
gen Mitglieder der Genossenschaft lebenslänglich unterhal
ten werden Bis hierher entspricht der Entwurf vollkom
men dem bereits in Kraft befindlichen Klostergesetz Die
Klöster gehen ein ihre Bewohner werden aus den Aussterbe
etat übernommen Die eigentlichen Schwierigkeiten haben
sich hauptsächlich bei den Bestimmungen über die General
OrdenShäuser ergeben deren Erhaltung der Papst als un
erläßlich betrachtet

Feuilleton
Die Vogelzucht ein beachtenswerther Erwerbszweig

Aus dem Arbeiterfreund
Mit der immer zunehmenden Vertheuerung aller Le

bensbedürfnisse steigt in gleichem Maße erklärlicherweise auch
das Ringen nach immer lohnenderem oder doch wenigstens
auskömmlichem Erwerb Niedere Beamte Gelehrte Künst
ler Handwerker und Arbeiter aller Art deren Gehälter
Arbeils und Erwerbsquellen nur immer gleichbleibende
Einnahmen gewähren müssen nothwendigerweise darauf
sinnen daß sie entweder durch vermehrte und anderweitige
Thätigkeit oder durch irgend welchen Nebenerwerb lohnen
dere Erträge erzielen Beides bringt aber schwere sociale
Schäden mit sich

Einerseits wird nämlich die Arbeitskraft des Familien
vaters in einer solchen übermäßigen Weise angespannt daß
seine Gesundheit dadurch zerrüttet und durch seinen früh
zeitig herbeigeführten Tod die Familie erst recht in Elend
und Verderben gestürzt wird anderseits müssen Frauen
oder die in der regsten Entwickelung begriffenen Kinder zu
Beschäftigungen greifen welche ihr geistiges und körperliches
Wohlbefinden ebenfalls mehr oder minder schädigen

Da tritt dem wohlmeinenden Volksfreunde sowie den
für die Volkswohlfahrt wirkenden Vereinen eine doppelte
Pflicht entgegen Sie müssen Quellen zu öffnen suchen
sowohl für die billigere und zugleich möglichst gute Be
schaffung der wichtigsten und unentbehrlichen Rahrungs
und Genußmittel als auch für die Hebung der Erwerbs
fähigkeit für die Ermöglichung eines leichteren und lohnen
deren Erwerbes der betreffenden Volksklassen

In diesem Sinne dürfte für den Arbeiterfreund
jeder Beitrag willkommen sein welcher den Hinweis auf

eine neue und ergiebige Hülfsquelle zum Erwerbe enthält
Und eine solche will ich im Nachstehenden darzulegen ver
suchen

Neu und eigentlich doch längst bekannt allein bisher
noch immer aus Vorurtheil als zu gering angesehen ist in
Deutschland die Züchtung werthvoller Stubenvögel Die
Kanarienvogel Zucht darf freilich nicht mehr als bloße
Spielerei gelten nachdem man festgestellt daß der Ertrag
derselben in Deutschland sich bereits auf etwa 1t t,Wu
Thaler alljährlich beläuft über die Züchtungsversuche mit
fremdländischen Finken Papageien u s w schüttelt man
dagegen im großen Publikum wie gesagt noch immer den
Kopf Wer indessen diese Angelegenheit seit einer Reihe
von Jahren aufmerksam verfolgt und durch zahllose eigene
Versuche sich selber Ueberzeugung zu verschaffen gestrebt
hat der wird sich über den Werth oder Unwerth derartiger
Bestrebungen und der bisher erzielten Erfolge doch wohl
ein Urtheil erlauben dürfen

Will mich nun Jemand aufs Gewissen fragen ob
solche Vogelzüchtung für minder bemittelte Leute wirklich
einträglich genug sei um Geld Raum und Mühe darauf
zu verwenden so kann ich zunächst nur mit Thatsachen
antworten

Die Liebhaberei für die fremdländischen Stubenvögel
ist in Deutschland bereits so sehr verbreitet daß gegen 3lt
Vogelhandlungen Hagenbeck Linz und mehrere kleinere in
Hamburg Mieth Schmidt Brune beide Bervigs Donn
dorf und das Aquarium in Berlin Karl und Florian
Ratfchka in Wien Geupel White und Gudera in Leipzig
Zuckerkandel und Hromada in Dresden Wenisch und Forch
ner in Breslau Hieronymi in Braunschweig Wagner in
Oldenburg Dörssel in Prag und Reiche in Alfeld bei Han
nover und verschiedene andere dieses Bedürfniß noch bei
Weitem nicht befriedigen können Beinahe alle diese Händ
ler kaufen bereits in ziemlich bedeutendem Maße von den
Liebhabern in Deutschland gezüchtete Vögel aus und

deshalb habe ich auch hier zugleich beiläufig ihre Namen
angegeben

Eine recht bezeichnende Erscheinung für den Aufschwung

der Vogelzüchtung ist es zunächst sodann daß jetzt fast
sämmtliche Liebhaber die fremdländischen Vögel nur pär
chcuweise zu kaufen Pflegen während früher von zahlreichen
Arten die minder schön gefärbten Weibchen entweder gar
nicht mit in den Handel gelangten oder von den Vogel
händlern gratis vergeben nicht selten auch wohl als werth
los irgendwie Überseite gebracht wurden als Beispiel sei in
dieser Hinsicht nur das sperlingsgraue Weibchen der pracht
vollen Paradieswittwe erwähnt

Jedenfalls ist der regelmäßige Kauf der Weibchen ein
sicherer Beweis für die jetzt überall verbreitete Einsicht daß
man diesen Vögeln nur dann ein behagliches Heim bereiten
kann wenn man sie in den so innig aneinanderhängenden
Pärchen beisammenhält daß man ferner vorzugsweise große
Freude an ihnen haben kann wenn sie in der Gefangen
schaft nisten und daß sich schließlich diese Vermehrung sehr
einträglich ausbeuten läßt

Eine weitere Thatsache welche für die Ergiebigkeit der
Stubenvogel Zucht im glücklichen Falle spricht kann ich in
der Zusammenstellung der mir in neuester Zeit mitgetheil
ten Züchtungsergebnisse aus den bedeutendsten Vogelstuben

wie folgt geben Die Herren Emil Linden in Radolfzell
Graf Jork von Wartenburg auf Schleibitz und Ingenieur
Hendfchel in München züchteten zahlreiche Prachtfinken ver
schiedener Arten mehrere Webervögel Arten ferner Wellen
sittiche und Nhmphenpapageien Herr Architekt Dorpmüller
in Elberfeld züchtete in drei Brüten 10 Köpfe der schön
singenden Grauedelsinken Herr A Schuster in Löwenberg
zog KV Köpfe Bandfinken außer verschiedenen anderen
Prachtfinken rothen Kardinälen und Wellensittichen Herr
Julius Naacke in Braunschweig ebenfalls kt Wellensittiche
18 Sperlingspapageien in einer Brüt sogar 8 Köpfe und
außerdem zahlreiche verschiedene Prachtfinken ein Liebhaber



Die in der spanischen Hafenstadt Ferrol ausgebrochene
Insurrektion geht ihrem Ende entgegen Ein Telegramm
aus Madrid vom Montag Abend besagt Der General
Kapitän von Galicien ist gestern Abend in Ferrol eingezo
gen und Herr der Stadt er erwartet noch Verstärkung
aus Gijou und Santander um die Meuterei ohne Blut
vergießen ersticken zu können Die Aufrührer sind in dem
Arsenal eingeschlossen sie werden von den Kriegsschiffen
aus angegriffen werden wenn sie versuchen sollten über
das Meer zu entkommen Wiederholle Versuche der In
surgenten sich der im Hafen liegenden Fregatte Asturies
zu bemächtigen wurden energisch abgewiesen Sei hier
gleich noch die Meldung eines in Gibraltar erscheinenden
Blattes Gibraltar Chronicle angefügt welches versichert
die spanische Regierung habe beschlossen die Festungswerke
von Penon de Velez zu sprengen und das Kriegsmaterial
an die anderen Afrika Besitzungen zu vertheilen

Wie früher bereits mitgetheilt hat sich der Fürst Kcissai
von Tigre mit einer Beschwerde in Sachen des abyssinisch
egyptischen Konflikts an mehrere Mächte gewendet Wie
aus London gemeldet wird ist der Abgesandte des Fürsten
der englische Oberst Kirkham gestern vom Unter Staats
secretair des Auswärtigen Lord Enfield empfangen worden
Oberst Kirkham machte die Mittheilung daß der Khedive
von Egypten den Bogosbezirk mit 8t1t ,VW Einwohnern
annektirt habe

Nach einem Briefe der Times aus Shanghai war
gegen Mitte August der neue französische Gesandte für
China wohlbehalten in Peking eingetroffen und die Befürch
tung daß vie Truppenanhäufungen bei demTakuforts bestimmt
seien ihm den Zugang zu wehren hatten sich als grundlos
herausgestellt Mit großer Spannung sieht man in Shangai
und den übrigen Ansiedelungin der Entwickelung entgegen
welche die Audienzfrage nehmen wird Voraussichtlich wird
die Frage im laufenden Monat zur Entscheidung kommen
Wenigstens haben sich dem Vernehmen nach die Gesandten
der europäischen Mächte geeinigt bis dahin die Sache ruhen
zu lassen Die auf der chinesischen Station kommandirenden
Admirale Englands Frankreichs und Amerikas werden als
dann ihren Gesandten in Peking Besuch machen und da
sie bei dieser Gelegenheit ihre Flaggenschisfe so nahe als
möglich an die Mündung des Peiho heranbringen werden
so dürften die Forderungen des diplomatischen Korps etwas
mehr Nachdruck erhalten Mittlerweile werden aus den
Arsenalen Remingtonbüchsen und Krupp sche Geschütze aus
gegeben nnd nach den Takusorts befördert Auch in Tor
pedos wird das Neueste in Bereitschaft gesetzt möglicherweise
als Vorsichtsmaßregel gegen japanesische Überraschungen
vielleicht aber auch um gegen andere Angriffe gerüstet
zu sein

Deutsches Reich

Berlin 16 October In einigen Blättern wird die
Frage aufgeworfen ob das Abgeordnetenhaus auch schon
sofort ein genügendes Feld für seine Thätigkeit finde wenn
die Gesetzentwürfe über die Regelung des Verhältnisses
zwischen Staat und Kirche noch nicht zur Vorlage gelangen
könnten Reichliche Arbeit gewährt jedoch schon der Rest
von unerledigten Vorlagen aus der ersten Hälfte der Ses
sion Auch ist es wahrscheinlich daß der Staatshaushalt
sehr bald nach dem Zusammentritt des Hauses vorgelegt
werden wird Die Zahl der Vorlagen dürfte eine ziemlich
große werden da aus allen Ministerien eine Reihe mehr
oder minder wichtiger Gesetzentwürfe zu erwarten sind In
Bezug auf sociale Verhältnisse liegt es in der Absicht eine
Abänderung des Sparkassenreglements und die Einführung
des Sparkassenwesens in den neuen Provinzen herbeizuführen

Im Cultus Ministerium ist man gegenwärtig eifrig
mit der Frage der Errichtung von Fortbildungsschulen be
schäftigt

Die Provinzial Korrespondeuz bespricht die Denk
schrift der deutschen Bischöfe in zwei längeren Artikeln aus
denen wir heute zunächst die Schlußworte mittheilen Die
selben lauten

in Magdeburg verkaufte kürzlich ein Dutzend junger Nym
phensittiche an den Vogelhändler Hieronhmi in Braun
schweig und so sind noch zahlreiche andere glückliche Erfolge
aufzuzählen

Diese Beispiele werden Wohl genügend sein doch kann
ich auch darauf noch hinweisen daß der ganze Bestand des
Vogelmarktes in Deutschland soviel ich mit Bestimmtheit
weiß an Wellensittichen Zebrafinken und Elsterchen
wahrscheinlich aber auch noch an manchen anderen Arten
zeitweise nur in jungen in Europa gezüchteten Vögeln

besteht Forts folgt
Vermischtes

Langendreer Vor wenigen Tagen begab sich der
Bergarbeiter Timmermann nach dem Bahnhofe um feine
Frau die nach Bochum gewesen von dort abzuholen Tim
mermann geht quer über die Bahn und wird von einer
heranfahrenden einzelnen Maschine welche er nicht bemerkt
so unglücklich überfahren daß ihm beide Beine von der
Maschine fast abgeschnitten wurden Nach einigen Minu
ten kommt Timmermann s ältestes Töchterchen ein Mäd
chen von 11 Jahren die auch die Mutter abholen will
über die Bahn und sieht dort Jemand liegen Der Ge
danke O da hat sich ein Mann hingelegt gleich kommt
der Zug und überfährt ihn veranlaßt das Kind den
Mann von den Schienen zu ziehen Indem sie ihm unter
die Arme greift hat sie die Hände voll Blut das Gesicht
des Verletzten kann sie jetzt sehen und erkennt unter einem
fürchterlichen Geschrei ihren Vater Es eilen Leute herbei
und auch die Frau des Verletzten Timmermann wurde

ii22

Das jetzige Auftreten der Bischöfe wird unzweifelhaft
dazu helfe das Wort des Reichskanzlers rascher zur Er
füllung gelangen zu lassen daß die Regierung gegenüber
den Ansprüchen welche einzelne Unterthanen Sr Majestät
des Königs von Preußen geistlichen Standes stellen daß es
Landesgesetze geben könne die für sie nicht verbindlich seien
daß die Regierung solchen Ansprüchen gegenüber die volle
einheitliche Souveränität mit allen ihr zu Gebote stehenden
Mitteln aufrecht erhalten werde und in dieser Richtung auch
der vollen Unterstützung der großen Majorität beider Kon
fessionen sicher sei

Die Souveränität kann nur eine einheitliche sein und
muß eS bleiben die Souveränität der Gesetzgebung

Die von den deutschen Bischöfen in Vollzug gesetzte
Veröffentlichung ihrer aufrührerischen Denkschrift wird
zur Folge haben daß das geplante Gesetz über den Miß
brauch der geistlichen Amtsgewalt noch mehr Handlungen
der Bischöfe der gesetzlichen Beaufsichtigung und eventuell
Bestrafung unterziehen wird als ursprünglich beabsichtigt
war Speciell soll angeregt sein das Placet auf alle Kund
gebungen der Bischöfe also nicht blos auf Bullen und
Breven sondern auch auf Hirtenbriefe die Aufrufe an die
Gläubigen zc auszudehnen

England

London 14 October Prinz Napoleon war zwar
in England niemals eine hochgeachtete Persönlichkeit und
übertriebene Begeisterung für ihn konnte man den Englän
dern selbst damals nicht zum Vorwurf machen als sie sich
in einer zeitweiligen Verehrung für seinen kaiserlichen Vet
ter gefielen jetzt aber wo er mit seiner Gemahlin zwangs
weise über die französische Gränze befördert wurde nimmt
trotzdem Alles Partei für ihn den rothen Prinzen aus dem
Hause Bonaparte gegen die conservative Republik des Hrn
Thiers Das Urtheil gegen letzteren lautet übereinstimmend
dahin daß er wieder einmal einen Mißgriff gethan den
wievielten binnen Jahresfrist ist wahrlich schwer zu sagen

Louis Napoleon und Eugenie werden nach der
Meldung englischer Provinzialblätter Chiselhurst im Früh
jahre verlassen und auf eine Reihe von Monaten nach den
glückseligen Inseln im atlandischen Ocean übersiedeln Es
wird bereits die Lieblings Aacht der Königin Victoria und
Albert genannt als bestimmt bezeichnet das edle Paar zu
entführen um auf Madeira unter Palmen zu wandeln

Frankreich

Paris 15 October Die Räumung des Marne und
Obermarne Departements hat begonnen Heute Morgens
verließ nämlich das 2 Bataillon des 49 deutschen Regi
ments Saint Diziers um sich nach Epinal zu begeben
Der Abmarsch gab zu keinen Demonstrationen Anlaß

Der Advocat Lachaud ist vom Prinzen Napoleon
beauftragt worden seine Sache vor die Gerichte zu bringen
Andererseits erfährt man daß Rouher beim Staatsrathe
den Antrag stellen soll das Ausweisungsdeeret zu annulliren

Italien
Florenz 14 October In Folge häufiger Regengüsse

ist in vielen Theilen Ober und Mittel Italiens eine Ueber
schwemmnng eingetreten Die oberitalienische Bahngesell
fchaft fnspendirte heute Morgens die Abfahrt sämmtlicher
Züge

Aus Halle und Umgegend
Der Magd Ztg schreibt man von hier Unse

ren Brennereien scheint die diesjährige Campagne äußerst
ergiebig werden zu wollen da Kartoffeln welche sehr kleber
reich und absolut trocken eingebracht worden sind zur Spi
rituserzeugung qualificirter sich erweisen als in jedem an
deren Jahre Man scheint auch den Brennereibetrieb mit
voller Force in die Hand nehmen zu wollen denn die Ta
gesblätter strotzen von dringenden Kaufsgesuchen auf Bren
nerei Kartoffeln Die Spritcourse dürften unter solchen
Umständen in eine sehr rückläufige Bewegung gerathen
sobald das neue Fabrikat erst den Markt betritt Wenig

ins wittener Krankenhaus gebracht und mußten die Aerzte
die zerrissenen halben Beine noch amputireu Der Verun
glückte wird wahrscheinlich nicht wieder durchkommen

Ostrowo 12 October Ein entsetzlicher Unglückefall
hat gestern Abend in der hiesigen Synagoge sich ereignet
Die Pos Ztg meldet darüber Folgendes Es war gegen
7 Uhr Abends etwa 1 Stunde nach Beginn der Feier
des Versöhnnngsfestes als die Gasflammen in der dicht
gefüllten Synagoge Plötzlich erloschen Dies Vorkommniß
wäre vielleicht ohne Bedeutung gewesen da im obern
Frauenchor noch eine Menge Kerzen brannten und die
unten versammelten Männer den oben versammelten Frauen
zuriefen daß sie ruhig und ohne Sorge sein sollten da die
Sache bald wieder in Ordnung und die Beleuchtung her
gestellt sein würde allein diese vernünftigen Zurufe blieben
ohne Erfolg Es enstand wie und auf welche Weife ver
anlaßt ist noch nicht klar von außen Feuerlärm Der
größte Theil der anwesenden Frauen dadurch aufgeregt
drängte von den Chören nach unten und es entstand eine
solche Verwirrung und ein solches Gedränge daß eine
Menge Personen umkamen und viele verletzt wurden B s
diesen Augeualick sollen 21 weibliche Personen und 4 5
Kinder also 25 26 Menschen als Leichen ermittelt und
noch Viele an mehr oder weniger erheblichen Verletzun
gen und am Schreck darniederliegen Auch zwei Christen
Mädchen die aus Neugier in die Synagoge gegangen
waren haben Verletzungen erlitten Eine Menge werth
voller Uhren Brochen c sind im Gewirre verloren und
zertreten worden

stens ist dieses die Ansicht gewiegter Astronomen der Pro
duktenbörse

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Freitag
Die Fabrik zu Niederbronn

predigt Anzeigen
Km 21 Sonntage nach Trinitatiö den 2t October

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr Hr Superintendent v kranke

Montag den 21 October Vormittags 8 Uhr Hr Con
sistorialrath v Dryander

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Hleicke
Um 2 Uhr Hr Oberdiaconus P Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Pastor 8aran ans Alt
ranstcdt Gastpredigt Um 2 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietschmann
Domlirche Um 1t Uhr Hr Domprediger I io Zahn

Um 5 Uhr Hr Domprediger Focke
Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Hr Pfarr

verweser Roderseld Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Pastor Hossmann
Zu Glancha Um 9 Uhr Hr Pastor 8eiler Nach der

Predigt Beichte und Communion Derselbe
Diakonisscnhaus Nachm 5 Uhr Hr Pastor Jordan
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormittags

Iv /z Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt

1V Uhr Feier der heiligen Eucharisten Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannifchestraße 16 Vormittags
9 Nachmittags 3 und jeden Mittwoch Abends
8 Uhr

Shakspere Vorträge des grohherzogl hessischen
Hofschauspielers Hrn Hermann Linde

I

Dem öffentlich mitgetheilten Programm entsprechend
eröffnete Hr Linde am 15 Abends im Saale des Volks
schulgebäudes seine Shakfpcre Vorträge vor einem ziemlich
zahlreichen Publikum Auf Alle machte die ächt künstlerische
Persönlichkeit und der sonore Klang der Stimme den an
genehmsten Eindruck die kritische Minorität erfreute sich an
dem gewissenhaften Streben des Redners mit seinen schö
nen Mitteln dem geistigen Theil der Aufgabe gerecht zu
werden Wir haben hier ein aufgehendes Gestirn nicht
nur mittler Größe vor uns Die beste Bürgschaft einer
noch bedeutenderen Zukunft schien uns in der liebenswür
digen Bescheidenheit zu liegen welche den Redner von dem
Gros seiner wandernden Genossen unterscheidet ur d nichts
von dem landesüblichen offensiven Charakter der Rhetoren
an sich trug

Das Programm des Abends war dazu angethan
die glänzende Vielseitigkeit seines dramatisch rhetorischen
und mimischen Talentes darzulegen Herr Linde begann
mit der dramaturgischen Scene aus dem zweiten Act des
Hamlet nach einer kurzen ästhetisch literarischen Einleitung
Vortrefflich kamen der erste Schauspieler und zumal der
mit Recht an die Carricatur streifende Polonius zum Aus
druck auch der Charakteristik des Hamlet fehlte es nicht an
einzelnen feinen Zügen aber wer das Ganze dieser Tra
gödie der Tragödien wie der Redner dies Stück bezeich
nete im Sinne hatte mochte die dämonisch zitternde Grund
stimmung vermissen welche aus jedem Wort Hamlets schick
salsvoll vorbedeutend sich für das feinere Ohr vernehmen
lassen muß

Hieran reihte sich die große Scene aus dem Julius
Cäsar Act II Hier hatte der Redner im vollen Be
wußtsein seiner reichen und schönen Stimmmittel den Haupt
accent auf die Differenziirung der einzelnen römischen
Bürger gelegt und es gelang ihm in ausgezeichneter Weise
die verschiedenen nur in kurzen Sätzen angedeuteten Cha

Einen Weg nach dem Ziele den Componisten des
Tannhäuser in seinen barracken Verirrungen zu schildern
hat Schmidt Cabanis eingeschlagen Er veröffentlich näm
lich die große confefsionell focialdkmokratifche Zukunftsoper
in drei gegenwärtigen Acten für die Vergangenheit compo
nirt von Richard unter dem Titel Hepp Hepp oder die
Meistersinger von Nürnberg Als die brillanteste Rakete
dieses sich mitunter still verpuffenden Feuerwerks möge nach
folgendes Register der verschiedenen Nürnberger Singweisen
aufsteigen

Der krumme, der schiefe, unfangbare Ton
Die Brustfellentzündungsbefördernngö Weis
Der heulende, quiekende, Jammer Ton
Die Kinnbackenkramps Gesichtsschmerz Weis
Die Dissonanzenbeschmeißungsweis
Die Löwenrachen die Zahnbrecher Weis
Der Posaunistenbruchblasungs Ton
Die kreuzfidele Schwindsuchtsweis
Die ausgedörrte Luftröhrenweis
Der Trommelsellkreuzweiszersprengungs Ton
Der Taubheitheilbaredonner Ton
Die Lungentuberkelerzengungsweis
Der Halsaufplatzende Fischweiber Ton
Die ,Athemfürimmerverlierungs Weis
Die Ohrenmitwatteverstopfnngs Weif
Mozart Beethoven Mendelssohn Umbringungs Weis

Aus Liverpool und anderen Hafenstädten wird be
richtet daß an den Küsten von Irland und Wales orcan
ähnliche Stürme getobt und viele Schiffbrüche verursacht
haben



rattere zum wirksamsten Ausdruck zu bringen Ueber Auf
fassung der beiden Hauptpersönlichkeiten kann man abwei
chender Ansicht sein An die Charakteristik des Antonius
setzte der Redner mehr Wechsel der Stimmmittel und ein
mal mehr Emphase als zur Deutlichkeit und Wirkung nö
thig war hier reicht schon eine einfachere Steigerung des
Sprachtons bis zum Vorzeigen des Mantels Cäsars aus
um den vollen künstlerischen Effect zu erzielen Indeß be
merkte man auch hier eine gedankenvolle Durchdringung
der Rollen

Die dritte Stelle nahm die große Gerichtsscene aus
dem Kaufmann von Venedig ein in welcher das außer
ordentliche Talent des Redners seine Stimme charakteri
stisch zu verändern noch glänzender zur Geltung kam
Zwischen dem pathetisch tiefen Baß des Dogen und dem
an das Männliche hinangedrängten Discant Porzia s lag
eine Reihe von glücklich und mit geistreicher Consequenz
nuancirten Sprachtönen besonders verfehlte der maßvoll
jüdische Charakter und der Anflug von Heiserkeit in der
Redeweise des Shylock wie die wehmüthige Resignation in
der des Antonio nicht des tieferen Eindrucks unbeschadet
einiger strittigen Betonungen

Den Beschluß und zugleich den Glanzpunkt des Abends
bildete die bekannte Rekrutenscene aus dem zweiten Theil

Heinrichs IV Art III S 2 Fast scheint es als ob für
jetzt in dieser bunten komischen Characteristik die Virtuosität
des Redners mit Vorliebe ruhe Wir Hallenser waren
natürlich zu einem Vergleiche mit einem berühmten hier
besonders gern gehörten Shakspere Vorleser veranlaßt der
aufmerksame Zuhörer wird unbedingt Herrn Linde den
Vorrang zugestehn Hier war nichts was man anders ge
wünscht hätte von Falstasf bis zum Schwächlich und auf
richtiger wohlverdienter Beifall lohnte am Schluß den
Redner

Wir freuen uns diesem neuen Shaksperevorleser be
gegnet zu sein und sind außerordentlich gespannt von ihm
den Sommernachtstraum und Richard III zu hören
Sein ernstes Streben und seine reiche Begabung verdienen
die größte Aufmerksamkeit und Anerkennung und da er eine
wirklich harmonisch angelegte Künstlernatur zu sein scheint
so darf Deutschland hoffen in ihm einst den vollendeten
von Stentorpathos und spitzfindigem Raffinement gleich weit
entfernten dramatischen Vorleser zu besitzen k

Neues Theater
Die Sing Spiel Vorstellung am Sonntag fand ein

gefülltes Haus und reichlichen Beifall Wenn dies auch
für die Kritik des Geleisteten keinen Maßstab abgeben kann
so müssen wir doch sagen daß das allgemeine Urtheil im
Wesentlichen nicht fehlgegriffen hat

Die Trio Sätze von Fesca Prinz L Ferdinand und
Vollrath wurden vortrefflich durchgeführt

Die Gesangs Vorträge brachten namentlich im ersten
Theile Schönes Wir verweisen auf das Duett aus dem

Nachtlager von Granada Frl Rodewaldt und Herr
Pirk wobei auch die ausdrucksvolle Begleitung des Hrn
Apel besonders zur Geltung kam und das Duett aus der

Zauberflöte Bei Männern welche Liebe fühlen Frl
Morska und Herr Pirk das wir mit Vergnügen noch
mals am Montag hörten

Durch den Vortrag von il baccio von Arditti sowie
auch der am Montag vorgetragenen Arie aus dem Trou
badour bewies sich Frl Morska als tüchtige Coloratuv
Sängerin

Von den komischen Scenen fanden wir Rekruten
Abschied Urschel Frl Weingart Jackel Hr Schmidt
am gelungensten Bei dem Stündchen im Circus Laura
Frl Wein gart Pinte Herr Schmidt nahm eS uns
Wunder daß sich Laura s wieder erwachende Neigung nicht
an Pinte s Nase stieß Nun der Geschmack ist verschie
den wir meinen aber das Outriren thut auch der Komi
nicht gut Frl Marx hatte besonders das Publikum auf
ihrer Seite Wir gönnen ihr den Triumph Sie versteht
es auch anspruchslose kleine Sachen recht ansprechend zu
machen so daß dieselben sogar bei öfterer Wiederholung
immer noch gefallen Wenn Frl Marx nächstens mit
dem Velocipede Couplet vorfährt wird sie mit demselben
wie früher in Düsseldorf und Pesth wohl eine gute Fahrt
machen Das köstliche Cello Solo des Hrn Marter am
Montag sowie das Herein Herein des Frl Morska
wollen wir nicht unerwähnt lassen

Wie wir hören hat die Direction die jetzt in Leipzig
spielenden musikalischen Clowns Lawrence und Söhne
für zwei Gastspiele zum nächsten Montag und Dienstag
gewonnen Da ihre Leistungen als ganz vorzüglich und
erstaunlich gerühmt werden so läßt sich erwarten daß sie hier
ebenso wie in Leipzig bedeutende Zugkraft ausüben werden
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Die WitterungS Verhältnisse zu Halle
im September 1872

Nach den Beobachtungen der hiesigen königlichen
meteorologischen Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 1 ,V6 höher als das mehrjährige Mittel welches
334 ,39 betrug Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren enger als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 338 ,9V und
329 ,7V Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt am 27 zum 28 Mittags wo das Barometer um
3 ,52 fiel

Die mittlere Monats Temperatur war um
t/35 höher als das mehrjährige Mittel welches 11, 57
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwankte
zwischen 19, 6 am 5 und 7/9 am 23 wich also
bedeutend von der Normal Temperatur ab Die Grenzen
der Temperatur des Monats waren viel weiter als das
Mittel 19 5 und 3, 2

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt am 24 zum 25 Morgens
wo das Thermometer um 6/2 stieg Die größte Wärme
zunähme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
4 wo es Mittags 2 Uhr um 14/6 wärmer war als
Morgens 6 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Prozente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen

I

in Paris Linien

L s
VL
L

3 Z
6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
1v Uhr Abends
im Monat

333,34
333,17
333,47
333,33

3,99
3,85
3,8
3,88

78,53
49,53
68,53
65,47

10,47
16,49
11,79
12,92

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 329 ,45
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 13 Morgens 6 Uhr
geringster am 19 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
b Dunstdruck

stärkster am 6 Abends 19 Uhr
geringster am 23 Mittags 2 Uhr

v Prozente der Feuchtigkeit
höchste am 14 Mittags 2 Uhr
geringste am 5 Mittags 2 Uhr

6 Luftwärme
höchste am 5 Mittags 2 Uhr
geringste am 24 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte

337 ,92
329 ,84

7 ,18

6 ,99
1 ,29

W
21

26/6
2/6

24/9

vmal 5s Smal 8

mal 5M0 3mal 88 V
vmal N0 4vmal 8

vmal 0N0 3mal
Imal 0 14mal
vmal 080 vmal
6mal 80 4mal
Imal 880 3mal

Windstille IVmal
Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von

80 durch 8 nach sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist ziemlich 8VV und macht mit dem Meri
dian einen Winkel von 59 29 45 ,61 während sie im
mehrjährigen Mittel zwischen u liegt

Der Himmel war durchschnittlich wolkig er war
nämlich

bedeckt an 1 Tage
trübe an 8 Tagen
wolkig an 4 Tagen
ziemlich heiter an 19 Tagen
heiter an 5 Tagen
völlig heiter an 2 Tage

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 34,2
Cubikzotl gegen 88,72 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
und zwar nur von Regen Wäre die gefallene Wasser
menge auf der Erde stehen geblieben so würde sie die
selbe 2,85 par Linien

Gewitter wurden in diesem Monate nicht beobachtet

Provinz
Könnern 15 October Die Eisenbahn Halle

Könnern ist mit heute nun auch für den Personenverkehr
eröffnet worden Für den Güterverkehr ist dies nun schon
seit einiger Zeit geschehen Damit sollte man nun glauben
wäre denn diese Linie in Taschenformat deren Herstellung
längere Zeit gebraucht hat wie die Fertigstellung der ganzen

Mont Cenis Bahn nun endlich für ihren Beruf tüchtig
gemacht Dies aber ist nicht der Fall der ganze Bau
wickelt sich stückweis ab wie ein Bandwurm Auch jetzt
noch nicht wird diese Bahn zur Postbeförderung benutzt
weil die Bahnverwaltung die erforderlichen Einrichtungen
welche Vorbedingung für die Aufnahme des geregelten Post
betriebeS sind noch nicht geschaffen hat So z B besteht
zwischen dem Güter und dem Personenbahnhöfe in Halle
die in weiter Entfernung von einander liegen noch keine
Schienenverbindung Die Personenzüge werden deshalb
vom Güterbahnhofe ab expedirt so daß voraussichtlich der
größte Wirrwarr schon jetzt als vollkommen gesichert ange

sehen werden darf Magd ZtgDelitzfch 15 October Liebhaber von Wundern
die nicht gerade Lust Zeit Geld und Glauben genug be
sitzen um das Wunder von Lourdes sich in der Nähe an
sehen zu wollen finden jetzt billig Gelegenheit über ein
solches Wunder französischer Abkunft bei uns hier in De
litzsch in Verzückung zu gerathen Der Effect wird um so
erhabener sein als jeder Zweifel an der Aechtheit der Er
scheinung ausgeschlossen ist Es ist kein Gottes Wunder
sondern einfach ein Wunder der Natur welches in der
jungfräulichen Gestalt eines Ricinusbaumes dem staunenden
Auge entgegen tritt Der Krautbaum hat eine Höhe von
15 Fuß und umschreibt in seinem Blattwuchse einen Um
kreis von 43 Fuß Er ist ein Triumph der Cultur unse
res tüchtigen Gärtners Dorn hier Etwas Derartiges dürfte
denn doch selbst die große Natur nicht aufzuweisen ver

mögen Magd Ztg
Frauen Verein znr Armen und Krankenpflege

Wie in früheren Jahren wenden wir uns auch dies
mal an die geehrten Freunde unserer Anstalt mit der
dringenden Bitte uns ihre uns so oft in reichem Maße
bewiesene Theilnahme nicht zu entziehen und dieselbe durch

gütige Beiträge zu unserer Weihnachts Ausstellung zu
bethätigen

Wir behalten uns vor später Mittheilung zu machen
und rechnen gewiß nicht umsonst auf die im Wohlthun nie
ermüdende Güte und Liebe unserer Gönner

Halle den 17 October 1872
Das Weihuachts Comit6 des Frauen Vereins

Durch den Schiedsmann Hrn O Kanzler ist mir
aus dem Vergleiche G G 1 zur Kasse der ersten
Kinderbewahranstalt übergeben Niemeyer

Börsen Versammlung in Halle am 17 Oct 1872
Getreidegewicht netto Preis mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo blieb in Preisen wenn auch nur in den seiiisten
Sorten unverändert die Haltung ist aber ermattet und der
Handel ist schwerfälliger 80 85 86 Thlr bezahlt

Roggen 10V0 Kilo unverändert neuer 62 64 Thlr bezahlt alter
56 60 Thlr bezahlt

Gerste 1000 Kilo findet für feinste Qualitäten immer noch Käufer
welche für Posten annähernd die bisherigen Preise anlegen im
Ganzen aber ist die Haltung auch heute eine sehr matte und
Waare verkauft sich in allen übrigen Qualitäten nur schwer und
unter nomin llcn PreiSmodificationen zu notiren ist ff Cheval
67 70 Thlr bezahlt Landgerste 64 65 Thlr ordinäre 53
bis S9 Thlr

Gerstenmalz 5V Kilo bei den weichenden Gerstenpreisen werden die
hohen Forderungen der Fabrikanten nicht acceptirt und über
4 Thlr ist nicht zu machen

Hafer 1000 Kilo 47 51 Thlr nach Qualität bezahlt
Hülsensriichte 1000 Kilo ohne Nachfrage
Kümmel S0 Kilo 10 10 Thlr beza lt
Oelfaaten 1000 Kilo Raps 110 Thlr bezahlt Dotter 90 92 Thlr

bezahlt

Stärke 50 Kilo für laufenden Bedarf 9 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter M fest loco Kartoffel 21 Thlr Rüben

nominell
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr bezahlt
Rüböl 50 Kilo fest 12 Thlr bezahlt
Prima Solariil 50 Kilo lPetroleum deutsche 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo wie zuletzt
Rübensyrnp 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rübenmelafse 50 Kilo 38 40 Sgr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo lKirschen 50 Kilo W Handel
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 15 16 Thlr bezahlt
Oelkuchen 50 Kilo hiesige loco 2 Thlr bezahlt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Tblr Weizen 1 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo I 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Wir bringen hierdurch zur allgemeinen Kenntniß daß das Bureau für das Besteue

rnngSwesen nicht mehr mit dem Stadt Secretariate verbunden ist sondern sich unter
Leitung des Calculator Kühne im alten Rathhause 2 Treppen hoch befindet und daß An
träge und Rückfragen in allen Steuer Angelegenheiten dort anzubringen sind

Halle den 15 October 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bauschutt kann abgeladen werden auf dem Lwowsky schen Grundstücke vor dem
Steinthore Nr 19

Der Zufuhrweg ist von der Berliner Chaussee auf dem nach dem Lwowsky schen
Etablissement führenden dem Friedhofe gegenüberliegenden gepflasterten Kommunicationswege
zu nehmen

Halle den 14 October 1872 Die Po lizei Verwaltung
Die vom Professor Dr Böhmer innegehabte

Wohnung Breitestraße 33 bestehend aus 3
Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör
ist Verändernngshalber zu vermiethen und I
April 73 zu beziehen Näheres daselbst

Volksküche

Rathhausgasse S
Freitag Porforcekohl mit Salzkartofseln und

Schweinefleisch

Bekanntmachung

Wegen Umb gung des Pflasters c wird die schwarze Brücke von Freitag den
18 d Mts für Fuhrwerke und Reiter bis auf Weiteres gesperrt

Die Moritzbrücke ist dem Verkehr wieder übergeben
Halle den 17 October 1872 Die Polizei Verwaltung

Der Ober Bürgermeister

Freitag den 18 October Abends 8 Uhr
Ordentliche

Generalversammlung
des Hasseschen Turnvereins
und der Turner Feuerwehr

in Schmidt S Restauration gr Steinstr 13
Eingang Mittelstraße

Tages Ordnung
T B Wahl des Vorstandes
F sW Wahl des CommandoS

önigl meteorol Station zu Halle
16 October 1872

Stunde
Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Reiat
Feucht
Proeent

Lustw

R Grab
Wir

Morgs 6
Mittags 2

bds 10
Mittel

332 88
331,86
332 66
332 47

2,59
3 05
2 06
2 58

85
38
72
82

4 8
6,4
41
5 1

81
801

Wafferstaud der Saale bei Halle
am 16 Oct Abends am Unterpegel V 84 M
am 17 Oct Morg am Unterpegel ,84 M

M
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Eingetragene Genossenschaft

Zu der am Freitag den 25 Oktober e Abends 8 Uhr in der
Viil viin Ii ii stattfindenden ordentlichen Generalversammlung werden die

Vereinsmitglieder hierdurch eingeladen
Tagesordnung 1 Wahl von vier Verwaltungsraths Mitglieder an Stelle der Aus

geschiedenen resp Ausgeloosten

2 Nachtrag zur Instruktion für den Vorstand
Halle a S, den 17 October 1872 IZer

I A
Fr Müller Vorsitzender

Zur gefällige Beachtung
Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum von hier und Umgegend die erge

bene Anzeige zu machen daß ich mein

vveiMnkekel
welches ich am 1 October d I xr rii 47 eröffnete mit dem Neuesten
und Billigsten eigenen Fabrikates zu festen Preisen vollständig assortirt habe und mich be
mühen werde das Vertrauen meiner werthen Abnehmer durch reelle und billige Bedienung
zu erwerben und zu erhalten

AW Für die Herren Schuhmacher empfehle mein Lager von

enKstiekelselmLten uuä Aestiekteu I aelcllaxpeu
in allen Gattungen und zu den billigsten Preisen Hochachtungsvoll

Die Annoncen Expedition
von

lisliv a 8 Leipzigerstraße 103
empfiehlt sich Behörden und Privaten znr prompten Beförderung vou Bekannt
machungen jeder Art für sämmtliche Zeitungen und sonstige Publikatiousoraane
des In und Auslandes wodurch Porto und alle mit der direkten Einsendung

der Anzeigen an die re,p Zeituugeu verbundenen Spesen erspart werden

Für Wirthschaften
Vorzüglichen Ochsenmaulsalat p V Ctr

2 A versendet gegen Nachnahme

n Nürnberg 8 514
Der Verkauf des Jäckelschen Lagerbieres auf

Flaschen ä l /z befindet sich Steinstr 7t
3 5V69 sind gegen pupillarische Si

cherheit zum 1 December er auszuleihen
durch Rechts Anmalt Krukeuberg

Ein Hauö mit 6 Stuben u Garten ver
kau ft Näheres kl S a ndberg 1k p

3W auch im einzelnen sind auszuleihen
Näheres in der Expedition d Bl

Vorzügliche Speisekartoffeln hat noch ab

zulassen Geiststr 43
Futlerkartosfelu verkauft Geistst 43
Ein getragener Reisepelz ist billig zu ver

kaufen Zu erfragen bei
Hrn Kürfchnermstr Emil Franke

große Ulrichsstraße

Eine gute alte Violine ist für 12 zu
verkaufen Zu erfragen in der Exped d Bl
Einen eignen Milit ärrock verk gr Rillerg 8

Einige Stück gebrauchte Betten sind billig

zu verkaufen Miltetwache 9
Ein Kanonen Ofen mittl Größe mit

49 Pfd Rohr ist billig zu verkaufen
ll Schlamm 1V

Gnte Erde
kann abgefahren werden von der Baustelle
vor Freybergs Garten

Eine Grube Pferdedünger ist zu verkaufen
Wucherer u Feldstr Ecke 1

Tischler wenden sofort gesucht
Beuemauu Leipzigerstraße II

Gute Rock und Hosenarbeiter
finden dauernde Beschäftigung

Wilh Nagel Brüderstraße 12
Zwei gute Rock Arbeiter auf dauernde

Beschäftigung sucht W Andr es Scharrng 6

Kupferschmiede und Ziuugicher
finden sofort dauernde Beschäftigung bei

Grefzler alter Markt 25
In der chemischen Fabrik Wörmlitzer

straße 3 wird ein Arbeiter gesucht

Anständige Leute
welche Eaution stellen können finden bei
39 LA monatlich festem Gehalte Stellung
als Colporteure Näheres durch

Buchhaudl Magdeburg

Ein stliä xlril wünscht Privatunterricht
zu ertheilen Näheres in der Exped d Bl

Gründlichen Unterricht im Piauoforte
spiele und in der Harmonielehre ertheilt auch
in den Wohnungen der betr Schüler

Auua Michaelis Schul d Leipz Cons
f Mus Mgd Ehanss 5 II Sprechst 11 1

Eine Dame wünscht wieder Unterricht im
Stricken und Weißstickeu zu ertheilen Nähe

res Barsüßerstr 16 2 Tr
Eme Herrschaft Wohnung event mit Pfer

destall sofort oder 1 Januar zu vermiethen
August Mau Mühlgraben I

Eine Herrschaft Wohnung von 7 8 heizb
Zimmern nebst Zubeh wo möglich mit Garten
wird jetz t od später ges Adr S L in d Exp

Der Laden in meinem Hause Brüder
strasze 1V welcher eben der Glashand
lung von Herrn Krause belegen ist zu
vermietheu uud 1 Januar 1873 zu be

ziehen senEin Laden Ostern zu beziehen
gr Klausstraße 6

Gr frdl Stube Kammer u Zubeh ist so
gleich od Neujahr an eine anstand Dame zu
vermiethen Zu erfr in der Exp d Bl
Wohn an anst Leute verm gr Rittergasse 8

Eine möbl Stube u Kammer sofort zu
vermiethen Schloßberg 5

Ein gut möbl Zimmer uebst Schlafkab an
1 oder 2 Herren zu vermiethen

Paradeplatz 2 Ecke der kl Schloßgasse

Eine möbl St u K an ein od zwei Herren
zu vermiethen Kultelbrücke 29 1 Tr

Fein möbl Wohn verm kl ÜlrichSstr 6 I
Eine möbl Stube nebst Kammer sofort zu

vermiethen Herrenstraße 5

Eine Partie gebrauchter Fenster 5 Fuß
hoch und 3 Fuß breit stehen zu verkaufen

Bahnhossstr 5K 1 Tr
Zum Trost

der trauernden Familie Zschäge
Nahm Gott euch auch das liebste hin
Spricht Jesu weinet nicht ich bin

Danksagung
Herzlichen Dank allen Denjenigen welche

bemüht waren während meiner langen Krank
heit mir durch Trost u thalsächliche Hülse bei
zustehen und mir mein schweres Leiden erleich
terten Insbesondere meinen wärmsten und
tiefgefühlten Dank dem Herrn Dr wsci Hoch
heim für seine rastlose Thätigkeit um mir die
so heiß ersehn e Gesundheit wieder zu schen
ken und meinem theuren Brodherrn dem Fa
brikant Friedrich Zimmermann

Möge Gott der Vergelter jeder guten That
allen diesen Menschenfreunden es tausendfach
vergelten

Erbs Frau und Tochter

Mein Cursus beginnt Dienstag den 32
d Mts im Saale des Hotets

Die am Unterricht teil
nehmenden Damen werden ersucht sich ge
fälligst Nachmittags 3 Uhr die Herren
Abends 8 Uhr zur ersten Zusammenkunft
daselbst einfinden zu wollen Anmeldungen
werden noch angenommen

HV Ta nzlehrer

Bahnhossstr 13 parterre ist eine sein
möblirte Stube mit Kammer sofort oder
1 November zu beziehe

Ein Mann oder eine Frau wird zum Dre
schen gesucht Martinsgasse 7

Gesuchtwird auf sofort ein Laufbursche in der
Annoncen Expedition von
I Barck Hk Comp gr Ulrichsstraße 47

Ein Laufbursche
wird zum sofortigen Antritt gesucht

gr Steiustrajze 12
Eine WeiMckeriu namentlich im Wäsche

zeichnen geübt wird dauernd beschäftigt
D Mehlmann Leipzigerstraße 104

Ein starkes ehrliches Mädchen sofort ge
sucht Landwehrstraße 8 3 Tr

Eine geübte Maschinennäherin für Wäsche
findet dauernde Besch gr Sandberg 4 3 Tr

Nähmädchen finden dauernde und loh
nende Beschäftigung gr Berlin 18 Part
Eine Einlegerin sucht Schmidt s Buchdr

Junge Mädchen im Schneidern geübt ge
sucht gr Klausstraße 12 2 Tr

Eine ehrliche reinliche unabhängige Frau
zur Aufwartung gesucht

Merseburger Chaussee 18 II
Eine Aus rärterin sür den ganzen Tag wird

gesucht alte Promenade 5 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen wird zur täg

lichen Aufwartung gesucht
Harz 47 1 Etage Robert Gnthery

Wirthschaften
sncht unter bescheidenen Ansprüchen eine Stelle

zum sofortigen Antritt Trödel 5 2 Tr

Ein junges anst Mädchen sucht so bald als
möglich bei einer anst Herrschaft Stelle Zu
erfragen gr Sandberg 14 3 Tr

Eine unabh Frau s Beschäft im Waschen
u Scheuern kl Brauhausgasse 24 part

Ein Mädchen v 15 I etwas klein passend
bei Kinder sucht sogl Slelle Schmeerstr 19

Fein möbl St u K verm Geiststr 67 i L
Fein möbl Zimmer verm Geiststr 5S
Mehrere trockene Niederlagen sofort zu

vermiethen August Mauu Mühlgrabens
Der Oberstlieutenant und Bezirks Komman

deur v Nordhausen sucht wegen ganz uner
warteter Miethssteigerung zum 1 Aprit 1873
eine angemessene Familieuwohnung wo mög
lich mit Garten Offerten werdcn dankbar
angenommen König Sstr aß e 4 2 T r

Kinderlose Leute suche zu Neujahr
eine Wohnung im Preise v 40 50 Thlr
Adresse g r Ste instratze 52 1 Tr

Eine Wohnung im Preise von 3V 38
wird von pünklichem Miethezahler zu mielhen
gesucht Adr abzng in Gerbers Reslaurat

Ein Zimmer parterre möbl oder unmöbl
gleichviel ob im Hofe oder nach der Straße
hinaus in Mitte der Stadt sofort gesucht
Adr K 14 in der E xped d Bl

Ein Laden mit oder ohne Wohnung wird
zum 1 April 1873 gesucht Offerten

gr Steinstr 3 2 Tr abzugeben

UIofimmg5uernM rttmi
Mnokorte u Harmonium NüMln

von

Orgelbauer
1,elMx r8tr 88v 11

zxs gegenüber der Ulrichskirche
Einem geehrten Publikum wird ergebenste

Anzeige gemacht daß ich mich als Hebamme
Hierselbst niedergelassen habe und empfehle
mich bei vorkommenden Fällen zur geneigten
Beachtung

K Rüprich an der Halle 15
geprüfte Hebamme

Ein gold Medaillon Verl Geg Belohn
abzugeben Steg 14 part

Ein Sack mit Hefen gefunden
gr Steinstr 63

Ein junger Hund ist zugelaufen gegen Fut
terkosten abzuholen Pfännerhöhe 2

2ur VtaM
kt MitsMlake 6

höchst elegantes Restaurant eröffnet seine
prachtvollen Localitäten

Heute Donnerstag den 17 October
Hochachtungsvoll

Geschäftsführer

Hastiiaus
Sonnabend den 19 October ladet znni

freundlichst ein

K Situriu
kerliner WMerÄIoii

Sonnabend den 19 Oct Schlachtesest
früh 9V Uhr Wellfleisch

III 8I ke8pesi e Mii I
von Ikoiinudeilti i u 19 Vetvder
im V0lli88etiulKetmmiv

lUieliar INI
Llllvts kür 1 srs 15 8xr 3 kersonsir

1 IKIr der 8 zlirö lv1 K 8I111011 u Iti zdar 1
ZliillluütNll tur LolMsr unä koküleriviron
a 5 8 r in äsr LuvIidklnäluiiA ä 8
8k IiaU8v8 Ltnäsirtendillsts s 7 dsim
OastsIIan der Universität

nlanA S Ulrr

Stadt Theater
Freitag den 18 October

14 Vorstellung im 1 Abonnement

zum Geburtstage Sr Kaiserlich Königlichen
Hoheit unsres allergnädigstcn Kronprinzen

Friedrich Wilhelm von Preußen
verfaßt n gesprochen v Hermann Haberstroh

Hierauf
Zopf und Schwert

Historisches Lustspiel in 5 Auszügen von
Karl Gutzkow

Bulldogge zugelaufen
Böttcherwerkstatt am gr Berlin

VUV8 IllkMl
Freitag den 18 October

Große Sing Spie Vorstellung
Montag den 21 October

Erste Gastspiel Vorstellung der berühmten
englisch musikalischen Clo rns Nlr LaWrancc
mit seinen Söhnen und des Herrn Edgar
ans dem Erystall Palast zu London

Es finden uur zwei Gastspiele
der originellen Elowns statt

Wi di Rtdacti l v ra tw rllich O Vtrtram Druck der Buchdruck ni d Wais nS us
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